
Alsheim (ots) – In Alsheim 
fing in der Nacht zum Dienstag 
ein Nebengebäude eines Einfa-
milienhauses aus bislang unge-
klärter Ursache an zu brennen. 
Das Gebäude stand bereits nach 
kurzer Zeit in Vollbrand. 

Durch schnelles Eingreifen 
der hinzugezogenen Feuer-
wehrkräfte konnte verhindert 
werden, dass die Flammen auf 
die angrenzenden Gebäude 
übergreifen. 

Zu einem Personenschaden 
kam es nicht. Das zuständige 
Fachkommissariat übernahm 
die weiteren Ermittlungen.

Wer sachdienliche Hinweise 
zu dem genannten Fall geben 
kann, wird gebeten sich mit der 
Polizeiinspektion Worms unter 
Telefon  06241/852-2100 in Ver-
bindung zu setzen. Hinweise 
können auch per E-Mail unter 
piworms@polizei.rlp.de an die 
Polizei übermittelt werden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Frauenhilfe Eisbachtal 
Am heutigen Mittwoch, 

dem 13. August, findet um 13.
30 Uhr die Frauenhilfe der 
evangelischen Kirche in Hep-
penheim im Gemeindehaus, 
Mühltalweg 2, und in Off-
stein im dortigen Gemeinde-
haus, Kindergartenstraße 4, 
nach Vereinbarung statt.

„KulTour nach 6“ – 
Stadtführung am Abend  

Am Donnerstag, dem 14. Au-
gust, lädt die Interessenge-
meinschaft Wormser Gästefüh-
rer ein zu einer abendlichen 
Führung durch Worms. Der 
Rundgang nimmt die Gäste 
mit in zwei Jahrtausende span-
nende Geschichte dieser alten 
Stadt. Zum Abschluss gibt es 
ein Glas Wormser Wein. Treff-
punkt ist um 18 Uhr vor der 
Tourist Information am Neu-
markt. Die Kosten betragen 12 
Euro, darin enthalten ist das 
Glas Wein zum Abschluss. Ei-
ne vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Stammtisch der 
Senioren-Union 

Am Donnerstag, dem 14. 
August, um 17 Uhr, findet der 
Stammtisch der Senioren-
Union Worms im „Bauhaus 
12 Apostel“ in der Alzeyer 
Straße 31 statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Landfrauencafé beim 
Flörsheimer Markt 

Der Landfrauenverein 
Flörsheim-Dalsheim lädt zu 
Kaffee und Kuchen anlässlich 
des Flörsheimer Marktes 
vom 15. bis 19. August in das 
Weingut „Flörsheimer Hof“ 
ein. Am Marktsonntag ist das 
Landfrauencafé ab 13 Uhr in 
der Weinprobierstube geöff-
net. Die selbst gebackenen 
Kuchen können vor Ort ver-
zehrt oder auch für zu Hause 
mitgenommen werden.

Schreinermuseum offen  
Der Wormser Stadtteil 

Hochheim wird auch Schrei-
nerdorf genannt. Viele wis-
sen nicht, dass es auch ein 
kleines Schreinermuseum 
gibt, das der Hochheimer 
Heimat- und Kulturverein 
betreut. Am Samstag, dem 
16. August, ist es von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Es befindet sich 
neben der Ortsverwaltung im 
hinteren Teil des Hofes, Bin-
ger Straße 63. Der Hochhei-
mer Turnverein bietet Kaffee 
und Kuchen an.

TERMINE

Burchards Domgründung prägt nicht nur die Silhouette der Stadt, sondern hat bis in die Gegenwart größten Einfluss auf ihr mediales Erscheinungsbild 
genommen. Aber auch die Martinskirche am Ludwigsplatz geht auf den bedeutenden Bischof und sein Wirken zurück. Foto: Robert Lehr

Am Samstag, den 23. August, 
wird dann im Dom eine ein-
drucksvolle Ausstellung eröffnet 
unter dem Titel „Unmögliches 
wurde Wirklichkeit: Tausend Jah-
re Bischof Burchard“. Diese Aus-
stellung, die bis zum 18. Oktober 
zu sehen sein wird, wurde von 
der City- und Touristenseelsorge 
zusammen mit dem atelierblau 
konzipiert und gestaltet. „Schon 
einmal durften wir mit unseren 
Künstlerinnen und Künstlern ei-
ne Ausstellung im Dom gestal-
ten“, erinnert sich Horst Rettig, 
der künstlerische Leiter des ateli-
erblau. Jetzt zum Burchardjubilä-
um diese Ausstellung zu gestal-
ten, sei eine besondere Heraus-

forderung gewesen. Diakon Mat-
thias Kirsch, der Leiter der City- 
und Touristenseelsorge, betont, 
wie bereichernd die Zusammen-
arbeit mit Rettig und den Künst-
lern gewesen sei. Die Vernissage 
im Dom am Samstag, dem 23. 
August, um 17 Uhr, wird musika-
lisch mitgestaltet durch Ava Ga-
gel, Ulrich Granseyer und Mau-
rice Amiot sowie Domkantor 
Dan Zerfaß an der Orgel. 

Festgottesdienst 
als Höhepunkt

Höhepunkt der Jubiläumsfeier-
lichkeiten, so Propst Tobias Schä-
fer, sei dann der Festgottesdienst 

am Sonntag, dem 24. August, um 
10 Uhr im Dom mit dem Main-
zer Bischof Dr. Peter Kohlgraf. 
Das Pontifikalamt wird musika-
lisch mitgestaltet durch einen ge-
meinsamen Chor aus Domchor 
und St. Martinschor unter der 
Leitung von Daniel Wolf; an der 
Orgel Domkantor Dan Zerfaß.

Auch auf weitere Veranstaltun-
gen im Rahmen des Burchardju-
biläums weist Propst Tobias 
Schäfer hin: So lädt der Alter-
tumsverein für Freitag, den 12. 
September, um 19 Uhr zu einem 
Vortrag ins Haus am Dom ein, 
bei dem Dr. Burkhard Keilmann 
unter dem vielsagenden Titel 
„Die Wormser Burchardfeier von 

1925 – ‚Pfaffendemonstration‘ 
oder ein ‚Fest der ganzen Stadt‘?“ 
Die Jubiläumsfeierlichkeiten vor 
100 Jahren beleuchtet. 

Das Stadtarchiv unter Prof. Ge-
rold Bönnen – zusammen mit 
der Akademie der Wissenschaf-
ten Mainz – veranstaltet schließ-
lich vom 16. bis 18. Oktober im 
Haus am Dom eine wissenschaft-
liche Tagung zum Thema 
„Burchard von Worms: Ein Bi-
schof und seine Welt“. 

Und auch das Abschlusskon-
zert beim Kultursommer im 
Dom greift am 18. Oktober mit 
mittelalterlicher Musik unter dem 
Titel „In Memoriam Burchardi“ 
das Jubiläum auf.
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 Gebäudebrand in Alsheim – Hinweise erbeten

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Fortsetzung von Seite 1

Mit Nachwirkungen bis heute

„Die etwas andere Band“ – 
so beschreibt das Ensemble 
TonGestalten sich selbst. An-
lässlich des Jazz & Joy-Festivals 
gestaltet die Band „TonGestal-
ten“ den traditionellen Jazz-
Gottesdienst im Wormser 
Dom, zu dem die Dom- und 
Martinsgemeinde am Sonntag, 
dem 17. August, um 10 Uhr in 
den Dom einlädt.

„TonGestalten“ sind in 
Worms keine Unbekannten: 

Sie haben bereits mehrfach 
den traditionellen Jazzgottes-
dienst im Wormser Dom mit-
gestaltet. Wie bereits in den 
vergangenen Jahren bleibt der 
Dom am Freitag und Samstag 
des Jazz & Joy-Festivals auch in 
den Abend hinein bis 22 Uhr 
geöffnet, am Sonntag bis 20 
Uhr. Mit stimmungsvoller Be-
leuchtung lädt der Dom so alle, 
die etwas Ruhe suchen, zu Be-
sinnung und Stille ein.

Jazz-Gottesdienst am Sonntag im Dom



In Flonheim angekommen werden die Gäste mit einem Secco Rosé im Wingert 
begrüßt. Foto: AdobeStock/beachfront

WEINORDEN PFEDDERSHEIM: Ausflug mit Weinprobe nach Flonheim am 30. August

Schokolade trifft Flonheimer Wein
Am Samstag, dem 30 August, 

organisiert der Weinorden Pfed-
dersheim e.V. einen Ausflug zur 
Vinothek Klosterhof in Flon-
heim. 

Die Veranstaltung beginnt mit 
einem Secco Rosé im Weinberg. 
Dabei erfahren die Gäste Wis-
senswertes über Flonheim, ei-
nes der touristischen Herzstü-
cke Rheinhessens. 

Mit royalen Gästen
Im Anschluss gibt es eine 

Weinprobe in der Vinothek unter 
dem Motto „Schokolade trifft 
Flonheimer Wein”. Als besonde-
rer Gast wird die ehemalige 
Rheinhessische Weinkönigin 
und Deutsche Weinprinzessin 
Juliane Schäfer zugegen sein. 
Die Weinprobe beinhaltet fünf 
verschiedene Weine und einen 
Sekt, für herzhafte Häppchen ist 
ebenfalls gesorgt. 

Der Ausflug beginnt um 14 
Uhr, um 13 Uhr fährt ein Bus 
vom Parkplatz am EWR-Stadion 
und um 13.15 Uhr von der Pfed-
dersheimer Paternusschule ab. 
Die Veranstalter bitten um 
Beachtung, dass die örtlichen 

Gegebenheiten nicht barrierefrei 
sind. Weitere Details über Kos-
ten und Anmeldung können bei 
Peter Behringer unter Telefon 
06241/55592 oder per E-Mail 
peter@behringer-worms.de erfragt 
werden.
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7mDERMADROP TDA TREATMENTVALEOPHYT FORTE TDA
PFLANZLICHE ENTZÜNDUNGSHEMMER

THERMOHYAL TDA
MUSKULÄRE ENTSPANNUNG & REGENERATION

KURZBEHANDLUNGSTERMINE MÖGLICH
Empfehlung: 6 Behandlungen

Dermadrop ist eine innovative Behandlung, die modernste Technologie 
nutzt, um aktive Wirkstoffe tief in die Haut einzuschleusen. Sie bietet eine 
angenehme und effektive Lösung für strahlende, gesunde Haut.

Die Dermadrop Behandlung umfasst: Fortschrittliche Hautpflegetech-
nologie: Der patentierte LP3-Komplex in Kombination mit Sauerstoff 
ermöglicht die effiziente Einschleusung aktiver Wirkstoffe in die tieferen 
Hautschichten. Dermadrop-Substanzen dringen tief ein – ganz ohne 
invasive Eingriffe. Hochwirksame Inhaltsstoffe: Speziell 
abgestimmte Lösungen werden gezielt eingesetzt, 
um individuelle Hautbedürfnisse wie 
Feuchtigkeitspflege, Mimikfalten, Akne, 
Hyperpigmentierung u.v.m. zu behandeln.

• Unterstützt die Therapie von Sehnen-, 
Kapsel- und Bänderschmerzen, die durch Entzündungen verursacht werden

• Fördert die Regeneration des Gewebes, auch bei Sportverletzungen

• Unterstütz die Heilung von Prellungen

• Inhaltsstoffe, die verspannte Muskeln oder Muskelschmerzen entspannen 
können

• Unterstützt die Behandlung von Schmerzen im Bereich des Lumbago

• Fördert die Blutzirkulation

• Hilft, Schwellungen zu reduzieren

VALEOPHYT
THEROHYAL

Robert-Schuman-Straße 28 · 67549 Worms-Neuhausen · www.as-schneider-kosmetik.de · Tel. (0 62 41) 3 06 55 57 · BEHANDLUNGEN FÜR DEN GANZEN KÖRPER

seit 1988 GmbH

DIA PUMPIS WORMS: Die Selbsthilfegruppe für Insulin-
pumpentragende stellt am 20. August die App „Wetit“ vor

Ratgeber per App
Am Mittwoch, dem 20. Au-

gust, berichtet der Gründer der 
App „WETIT – finde, was du 
suchst!“ über die Anwendung 
dieses Ernährungsratgebers. 

Für Menschen mit Diabetes 
und insbesondere mit Insulin-
pumpe ist es sehr wichtig, zur 
korrekten individuellen Insu-
lindosierung nicht nur Kohle-
hydrate, sondern auch Fette 
und Eiweiße zu erkennen, zu 
berechnen und korrekt mit In-
sulin abzudecken.

Die Veranstaltung beginnt 
um 18.30 Uhr, um 19.00 Uhr ist 
Vortragsbeginn. Beim anschlie-
ßenden Abendessen werden al-
le offenen Fragen beantwortet. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
Verzehr zahlt jeder selbst. Aus 
organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Anmeldung per E-
Mail Dia-Pumpis@gmx.de oder 
telefonisch unter 0179/1526911.

Der Veranstaltungsort ist in 
der Trattoria da Carlo, Im Gehr-
chen 8, Worms-Heppenheim.

Führung entlang der 
„uneinnehmbaren“ 
Stadtmauer 

Die Kultur- und Weinbot-
schafter Rheinhessen laden 
am Sonntag, dem 17. August, 
um 13 Uhr zu einem Streif-
zug entlang der „uneinnehm-
baren“ Stadtmauer im Nor-
den mit Judenviertel, Synago-
ge und einem Glas koscheren 
Wein auf der Stadtmauer ein.

Treffpunkt ist der Synago-
genplatz, die Kosten betragen 
12 Euro. 

Anmeldungen werden 
freundlichst erbeten per E-
Mail jutta@bingju.de oder 
unter Telefon 06242/2638.

TERMIN
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15. bis 19. August 2025

Anzeigensonderveröffentlichung

MAIFEST-GEMEINSCHAFT
WORMS-HEPPENHEIM E.V.

wünscht allen Gästen
eine fröhliche Kerb 2025
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WORMS-HEPPENHEIM    WWW.NEUMANN-WORMS.DE    06241/23241

Wir wünschen viel Spaß bei 
der Heppenheimer Kerwe!

Viel Spaß auf der Heppenheimer Kerwe wünscht

23
_3
3m

Herzlich willkommen auf der
HEPPRUMER KERB

15.–19. August 2025
Es grüßt alle Heppenheimer und 
Gäste der Heimatverein Worms-
Heppenheim e.V.
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Becker Elektro Technik

Beratung – Planung – Ausführung
Inhaber Kai-Uwe Becker · Tel. 06241/50 51 727
Baumwiesenweg 1 · 67551 Worms-Heppenheim

E-Mail: kai-uwebecker@web.de

Ihr Partner in Sachen Strom
MEISTERBETRIEB

Der Nibelungen Kurier wünscht schöne Stunden 
auf der Heppenheimer Kerwe.

Das dritte Wochenende im Au-
gust steht wieder ganz im Zei-
chen unserer traditionellen 
Hepprumer Kerb – ein Fest voller 
Herzblut, Gemeinschaft und pu-
rer Lebensfreude! Auch 2025 
heißt es wieder: Feiern, Lachen, 
Mitmachen!

Schon jetzt laufen die Vorbe-
reitungen auf Hochtouren, denn 
die Kerwegemeinschaft scheut 
keine Mühen, um uns allen ein 
unvergessliches Wochenende zu 
bereiten. Vom ersten Takt bis 
zum letzten Tanzschritt: Hier 
wird mit Liebe organisiert, mit 
Engagement geplant und mit 
Herzblut gefeiert.

Los gehts am Freitagabend bei 
der TSG, wenn wir bei der tradi-
tionellen Kerweausgrabung die 
Kerb zum Leben erwecken. Ein 
emotionaler Auftakt, bei dem der 
Kerwegeist feierlich zurück in 
unser Dorf geholt wird.

Der Samstag bringt das erste 
große Highlight: Um 18 Uhr er-
öffne ich als Ortsvorsteher zu-
sammen mit dem Heimatverein 
und der Kerwegemeinschaft ver-
treten durch Joerg Ortstadt, offi-
ziell die Kerb auf dem liebevoll 
gestalteten Kerweplatz unter den 
Linden und der alten Eiche. Da-
bei verabschieden wir unser Ker-
wemädchen Julia die I. und be-
grüßen voller Vorfreude den 
neuen Kerweborsch Dustin den 1.

Im Anschluss bringt uns die 
Kultband „Cabrio“ mit ihrer mit-
reißenden Livemusik in Bewe-
gung – Tanzen ausdrücklich er-
laubt!

Am Sonntag steht unser Dorf 
Kopf: Nach dem Kerwegottes-
dienst startet der stimmungsvol-
le Frühschoppen, bevor sich der 
bunte Kerweumzug durch die 
Straßen schlängelt – ein wahres 
Spektakel, bei dem Jung und Alt, 
Fußgruppen, Motivwagen und 
Musikzüge mit viel Kreativität 
und Freude unser Dorf zum 
Strahlen bringen. Seid dabei – ob 
als Zuschauer oder als Teilneh-
mer! Lasst uns zeigen, wie leben-
dig Hepprum ist!

Und natürlich darf am Kerwe-
platz nicht das leibliche Wohl 
fehlen: Mit kühlen Getränken 
vom WBC, spritzigen Cocktails 
von der Blauen Lagune, prämier-
ten Weinen vom Weingut Bech-
tel, herzhaften Laugenstangen 
der Landfrauen und der legendä-
ren Curryworscht vom Metzger 
Kiefer ist für jeden Geschmack 
gesorgt.

Der Montag beginnt kindge-
recht mit der Kinderbelustigung, 
bevor es sportlich wird: Der Wis-
segockel-Wettkampf steht an! 
Hier wird gesägt, geschleppt, 
geschätzt und gezielt – ein Vier-
kampf der besonderen Art! Das 
Team „I Love Hepprum“ will 

zum dritten Mal den Pokal holen 
– wer stellt sich ihnen mutig in 
den Weg? Wir suchen Teams, die 
den Ehrgeiz, den Spaß und den 
Wetteifer teilen. Meldet euch an 
und zeigt, was in euch steckt!

Am Abend bringt uns DJ Ron-
ny mit seinem Mix aus Hits der 
letzten Jahrzehnte in Feierlaune 
– ein stimmungsvoller Ab-
schluss des Kerwemontags mit 
Tanz, Tombola und guter Gesell-
schaft.

Den Ausklang bildet traditio-
nell der Dienstagabend bei der 
TSG, wo wir die Kerb feierlich 
beerdigen – mit Geschichten, 
Liedern und dem klassischen 
Heringsessen. Ein würdevoller 
Abschied für ein unvergessliches 
Fest.

Ein riesiges Dankeschön geht 
jetzt schon an die gesamte Ker-
wegemeinschaft, an die Stadt, an 
alle Sponsoren, Helferinnen und 
Helfer – und besonders an unse-
ren OB Adolf Kessel, ohne den 
diese großartige Zusammenar-
beit nicht möglich wäre.

Also, liebe Hepprumer, packen 
wir’s an – feiern wir eine Kerb, 
wie sie im Buche steht!

Wir freuen uns auf euch – als 
Gäste, als Mitmacher, als Freun-
de des Fests!

Euer Ortsvorsteher
Thomas Hens

Liebe Hepprumer und Freunde der guten Laune – die Kerb 2025 ruft!

Kerweborsch Dustin I. und Ortsvorsteher Tom Hens freuen sich schon auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher (von links).

www.nibelungen-kurier.de



WORMS: Caritas-Seniorenakademie und Verkehrswachten 
bieten Schulungen im Oktober an

Sicher mit dem Rollator 
unterwegs

In Kooperation mit der 
Wormser Verkehrswacht und 
der Kreisverkehrswacht bietet 
die Seniorenakademie im Cari-
tasverband Worms e.V. drei Rol-
lator-Trainings an. 

Am Mittwoch, dem 1. Okto-
ber, findet eine Schulung ab 10 
Uhr in der Tagespflege St. Josef 
(Am Wolfsgraben 8c, Worms) 
statt, am Mittwoch, dem 8. Ok-
tober, ab 14  Uhr im Ratssaal der 
Ortsverwaltung (Kirchhofplatz 
9) in Heppenheim an der Wiese 
und am Mittwoch, dem 15. Ok-
tober, ab 14 Uhr im Haus St. Se-

bastian (Wonnegaustraße 47) in 
Abenheim. 

Teilnahme kostenlos
Die Teilnahme am zwei-

stündigen Angebot ist jeweils 
kostenlos, die eigene Gehhilfe 
mitzubringen. Anmeldungen 
unter Telefon 06241/48036540 
(Anrufbeantworter), per E-
Mail an seniorenakademie@
caritas-worms.de oder postalisch 
an Caritasverband Worms e.V., 
Seniorenakademie, Berggarten-
straße 3, 67547 Worms.

Bernd Schneller
Zum 60. Geburtstag am 14. August 2025
Lieber Schatz,
auf 60 Jahre blickst du nun zurück, voller Liebe und auch Glück.
Bist immer da wenn man dich braucht und jung geblieben bist du 
auch.
Bleib so toll,
dann machst du auch die 100 voll.
Es gratulieren dir
Deine Frau Ingrid mit Familie

Bernd Schneller

Zum 60. Geburtstag  am 14. August 2025

Lieber Schatz,
auf 60 Jahre blickst du nun zurück, voller Liebe und auch Glück.
Bist immer da, wenn man dich braucht und jung geblieben bist du auch.
Bleib so toll, dann machst du auch die 100 voll.

Es gratulieren dir

Deine Frau Ingrid mit Familie
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Winzerborsch Maximilian Schildknecht und Marktfrau Tabea Senn.
Foto: Rudolf Uhrig

Auch die Nachwuchs-Floriansjünger sind beim traditionellen Feuerwehrfest 
engagiert.

PFEDDERSHEIM: Ein voller Erfolg für Markt und Festumzug bei Kaiserwetter

Bauernschlacht und übergroßer 
Einkaufswagen beim Umzug

RHEINDÜRKHEIM: Die Feuerwehr des Ortsteils feiert am 
13. und 14. September ihr traditionelles Feuerwehrfest

Floriansjünger feiern 
am Rhein

Von Rudolf Uhrig › „Was wäre 
Worms ohne Pfeddersheim?“ Ein 
Satz, den Ex-Oberbürgermeister 
Michael Kissel gerne bei vielen 
Gelegenheiten den Pfeddershei-
mern zurief. Und in der Tat, mit 
dem Festakt zu „500 Jahre Bau-
chernschlacht“ machte die einsti-
ge Reichsstadt im rheinhessi-
schen Pfrimmtal ihrem guten 
Ruf wieder alle Ehre. Aber die 
Pfeddersheimer können noch 
mehr, nämlich Pfeddersheimer 
Markt. Und trotz gewachsener 
Tradition ist der Vorstand des  
Pedderschmer Markt e.V. uner-
müdlich und entwickelt das Fest 
weiter und weiter. Schließlich ist 
es nach dem Willen der Pfedders-
heimer „das größte Volksfest an 
der Pfrimm.“ Das stellten sie die-
ser Tage wieder unter Beweis: 
fünf Tage wurde gefeiert. 

Winzerborsch eingeführt
Eröffnet wurde der Festreigen 

am Freitag auf dem Festplatz in 
der Grabenstraße, wo der neue 
Winzerborsch Maximilian Schild-
knecht unter Mitwirkung des Pro-
jektchors zu 500 Jahren Bauern-
schlacht neu in sein Amt einge-
führt wurde. Mit Marktfraa Tabea 
Senn wird das Paar für ein Jahr 
den größten Wormser Ortsteil 
nunmehr offiziell bei allen Festi-
vitäten vertreten.

Der katholische Kirchenmusik-
verein unterhielt mit einem Kon-
zert. Beim Ökumenischen Markt-
gottesdienst wirkte der Pop- und 
Gospelchor „Happy Voices“ mit. 

Marktfrühstück, Seniorennach-
mittag und Kinderolympiade bo-

ten für Jung und Alt Abwechs-
lung und Spannung. Neu kreiert 
wurde der Markttriathlon für Ver-
eine und Freundesgruppen, der 
die legendäre Marktolympiade 
nunmehr ersetzte.

Und dann waren die sprich-
wörtlichen Partynights mit vielen 
Bands angesagt. Auch das Wein-
gut Hinter der Kirche von Oliver 
Knab lud zu seinen Hoffesten 
ein.

„Der Becher ist 
immer voll!“

Höhepunkt aber ist und bleibt 
der große Umzug am Sonntag. 
Rund 40 Zugteilnehmer, ange-
führt von der freiwilligen Feuer-
wehr, schlängelten unter anderem 
durch die Gabelsbergerstraße, die 
Paternusstraße und die Sankt Ge-
orgen-Straße, wo Hunderte den 
Teilnehmern zuwinkten. Natür-
lich gab es Süßigkeiten für die 
Kinder und Wein für die Großen.

„Die schenken aber mächtig 
aus, der Becher ist immer voll 
und der Wein schmeckt sogar 
richtig gut“, so das Fazit eines Be-
suchers. 

Winzerborsch und Marktfraa 
grüßten vom ersten Festwagen, 
gefolgt von der Kulturinitiative, 
die die Bauernschlacht noch ein-
mal „hochleben“ ließ. Der Schüt-
zenverein, die Theaterkids vom 
Kreativwerk, der Spielmannszug 
der FFW Lorsch, die Kindertages-
pflege „Die Schildkrötenfinder“, 
natürlich die Fischerwääder und 
die Zumba-Gruppe der TSG wa-
ren mit von der Partie. Ebenso 
viele Majestäten und Kerwereprä-
sentanten der umliegenden Orts-
chaften. Ein ganz besonderer 
Hingucker aber war der  anläss-
lich seines 15. Jubiläums über-, 
über-, übergroße Einkaufswagen 
von EDEKA Röß.

Bei Kaiserwetter war nicht nur 
der 31. Festumzug ein voller Er-
folg, sondern das ganze Fest. 

Am Samstag, dem 13., und 
Sonntag, dem 14. September, 
veranstaltet die Feuerwehr 
Rheindürkheim wieder ihr tra-
ditionelles Feuerwehrfest direkt 
am Rhein an der Feuerwache 
Nord in der Rheinuferstraße. 
Neben den Jugendfeuerwehr-
spielen am Samstagmorgen ab 
9 Uhr fällt um 11 Uhr der Start-
schuss zum vierten Blaulicht-
run. 

Zwischen 5- und 10-km-
Lauf wählen

Jeder Hobbyläufer kann sich 
ab 9 Uhr gegen eine Gebühr 
von 20 Euro anmelden und zwi-
schen einer 5- und 10-km-Stre-
cke wählen.

Die Einnahmen aus dem Lauf 
werden an die Kinderschutzstif-
tung „Hänsel und Gretel“ ge-
spendet. Für sportliche Kinder 

gibt es noch einen Kinderlauf 
(Strecke 1 km, Anmeldegebühr 
2,50 Euro). 

Am Samstag beim Blaulicht 
Abend wird ab 20 Uhr bei Live-
musik mit der traditionellen 
Feuerwehrbar ausgiebig gefei-
ert. 

Der Sonntag steht ab 11 Uhr 
im Zeichen des Frühschoppens 
mit Livemusik des Musikzuges 
der Feuerwehr Eimsheim und 
Spießbraten vom Holzkohle-
grill. 

Außerdem werden in der 
Fahrzeugausstellung die Fahr-
zeuge und das neue Mehr-
zweckboot der Einheit Rhein-
dürkheim gezeigt.

Ab 13 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen, Vorführungen der Ret-
tungshundestaffel des DRK Al-
zey sowie ab 14 Uhr Vorführun-
gen des Black-Box Sports Aca-
demy.
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Freudiger Anlass



OSTHOFEN: Zweite Stolperstein-Verlegung am 8. September ab 9 Uhr / Auftakt an der Ecke Altbach/Bädergasse und abschließender Empfang 

Besondere Würdigung jüdischer Familien
Die zweite Stolpersteinverle-

gung in Osthofen findet am Mon-
tag, dem 8. September, statt. Zwi-
schen 9 und 10.30 Uhr verlegt 
Gunter Demnig erst an der Ecke 
Altbach/Bädergasse, dann vor 
dem Haus Friedrich-Ebert-Straße 
35 insgesamt zehn Stolpersteine. 
Damit würdigt Osthofen die jüdi-
schen Familien Isaak Mann, Au-
guste und Bernhard Levi sowie 

Familie Paula und Julius Emrich. 
Sie waren Osthofener Bürger, 

die unter dem Terror des Nazi-Re-
gimes in Osthofen keine Lebens-
perspektive mehr hatten. Jünge-
ren Familienmitgliedern gelang 
es rechtzeitig zu entkommen; die 
Älteren jedoch wollten lange 
nicht weg. Erst als die Synagoge 
brannte, merkten auch sie, dass 
sie schutzlos der Gewalt ausgelie-

fert waren. Die Geflüchteten 
mussten sich im Ausland ein neu-
es Leben aufbauen, die Sprache 
lernen, ihren Platz in der anderen 
Gesellschaft finden. 

Im Anschluss Empfang
Die Stadt Osthofen empfängt 

Nachfahren der Geflüchteten in 
der Heimat ihrer Eltern, Groß- 

und Urgroßeltern nach der Verle-
gung um 11 Uhr im Bürgersaal 
im Landhotel „Zum Schwanen“, 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 67574 
Osthofen. Zu dem Empfang sind 
auch Nachfahren der jüdischen 
Familie Siegfried May eingeladen 
und interessierte Bürger sind 
herzlich willkommen. 

Wer sich noch an den Kosten 
beteiligen möchte, kann dies mit 

einem beliebigen Betrag tun. 
Spendenquittungen werden nach 
Bedarf ausgestellt. 

Empfänger: Verbandsgemein-
de Wonnegau, Rheinhessen Spar-
kasse IBAN: DE40 5535 0010 
0006 1833 55, Buchungstext: 
Spende an Stadt Osthofen für Ak-
tion Stolpersteine 

Weitere Infos per E-Mail an 
ingamayosthofen@hotmail.com
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TRAUER UND GEDENKEN

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen: 

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Trauer 
und

Gedenken

Denn es geschehen Dinge,
die wir nicht begreifen können.
Wir stehen machtlos und stumm daneben.

Gertrude Lochmann
geb. Schäfer

* 17. Juli 1944    † 4. August 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Rolf und Sascha Lochmann

Die Bestattung findet am Donnerstag, dem 14. August 
2025, um 13 Uhr auf dem Bergfriedhof in Osthofen statt.
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In der Reihe „15 Uhr an der 
Rheinterrasse“ laden die Kultur- 
und Weinbotschafter am Sonn-
tag, dem 17. August, zu einer Er-
kundung durch drei weniger be-
kannten Hohlwege südlich von 
Alsheim ein. Die circa 4,5 Kilo-
meter lange Tour verläuft auf 
teils verwunschenen Wegen 
durch enge Schluchten mit me-
terhohen Lösswänden zu herrli-
chen Weitblicken. Eine mediter-
rane Flora und Fauna hat sich 
im besonderen Kleinklima ent-
wickelt. Warum gibt es hier sel-
tene Pflanzen und gedeihen die 
Reben so gut? Die Tour führt 
durch die Weinlage Frühmesse 
zur ehemaligen Weizenmühle, 
dem Weißmühlbrunnen und 
durch die Goldberg Hohl.

Geselliger Ausklang
Nach etwa zwei Stunden Wan-

dergenuss erwartet die Teilneh-
mer eine Rast mit Weinverkos-
tung und kleinem Imbiss. Nach 

der Führung lohnt ein Besuch 
im Gartenlokal „Altes Kelter-
haus“, dem Gartenlokal mit 
Kultstatus und Livemusik, um 
den erlebnisreichen Nachmittag 
ausklingen zu lassen.

Treffpunkt ist um 10 Uhr an 
der Grundschule Sonnenberg, 
Schulstraße 10, in 67577 Als-

heim. Die Kosten betragen 13 
Euro pro Person inkl. einem 
Glas Wein, einem Imbiss und 
Wasser.
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Zur Gaststätte

Öffnungszeiten:Di. bis So. 11.30 bis 14.30 Uhr & 17 bis 22 Uhr

Sehr geehrte Gäste,
Genießen Sie unsereKüche und erlebenSie eine gemütlicheAtmosphäre.Wir freuen uns aufIhr Kommen!

Mustermann

Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

Telefon (0 62 41) 95 78-0 • E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

Alles wird teurer? Nicht bei uns!
Unser Mittwochs-Deal für Ihren Werbeerfolg:

Anzeige 90x90 mm

nur € 199,-*

sowie drei weitere Formate zum Sonderpreis auf Anfrage
* gültig bis 24.9.2025, nur in unseren Mittwochsausgaben!

Ihre Anzeige muss bis montags, 10 Uhr beauftragt werden.
Gilt nicht für Rubrikenanzeigen.
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Die Kultur- und Weinbotschafter freuen sich zahlreiche Natur- und Weinfreunde 
bei einem unvergesslichen Ausflug in die Faszination Alsheimer Hohlwege.

Im vergangenen Jahr konnte mit der Aufführung „Das Bildnis des Dorian 
Grey“ ein großer Erfolg verbucht werden.

KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Ausflug in die Alsheimer Hohlwege am 17. August 
um 10 Uhr / Anmeldung erbeten

Mediterrane Flora und Fauna 
in besonderem Kleinklima

THEATER-TEENS: Jugendbühne der ev. Jugend startet 
am 18. August um 18.30 Uhr wieder mit ihren Proben

Wer hat Lust auf freies 
SpieI und Improvisation?

HAUS AM DOM: Drei Gesprächsabende zum Glaubensbekenntnis ab 19. August

Was glauben wir eigentlich?

Anmeldungen werden erbe-
ten bei Sigrid Krebs unter Tele-
fon 06246/6269 oder E-Mail 
sigrid.krebs@kwb-rheinhessen.de

Direkt nach den Sommerferi-
en gehen die Theater-Teens wie-
der an den Start. Am Montag, 
dem 18. August, findet im 
Evang. Gemeindehaus der In-
nenstadtgemeinde, Hochstraße 
6a, 67547 Worms, um 18.30 Uhr 
das erste Treffen statt. 

Neue Ideen, Stücke und Rol-
len warten auf die Darsteller, die 
sich gemeinsam mit Improvisa-
tion und freiem Spiel auf die Su-
che nach ihrem neuen Stück be-
geben. Die Aufführungen fin-
den im November im Lincoln 
statt. Wöchentliche Proben so-
wie eine Übernachtung im Brü-
ckenturm mit Durchlauf gehen 

hören mit zum Programm. An-
meldungen sind online ab sofort 
möglich unter:

https://worms-wonnegau.de/
Nachdem die Teens im ver-

gangenen Jahr im Ausweich-
Quartier, dem Jugend-Treff Ka-
nal 70, mit „Das Bildnis des Do-
rian Gray“ brillierten, können 
sich Schauspieler und Zuschau-
er in diesem Jahr auf die Rück-
kehr in das Theater am Ober-
markt freuen. 

Die Aktiven sind zwischen 13 
und 22 Jahre alt und erarbeiten 
sich ihre Stücke selbst. Leitung 
hat die Wormser Theaterpädago-
gin Kirsten Zeiser.

Wie sprechen wir heute ei-
gentlich von Gott, Jesus Chris-
tus und dem Heiligen Geist? 
Was glauben wir eigentlich – 
wenn wir glauben? In den Ge-
sprächsabenden „Glauben. Re-
den. Leben.“ wird den zentralen 
Aussagen des Glaubensbekennt-

nisses auf den Grund gegangen 
und das offen, ehrlich und im 
Gespräch mit anderen. Ob mit 
viel, wenig oder ganz anderem 
Glauben: Willkommen sind alle, 
die neugierig sind auf das, was 
Christen und Christinnen glau-
ben – und warum.

Der erste Gesprächsabend 
findet am Dienstag, dem 19. Au-
gust, statt, der zweite am Mitt-
woch, dem 24. September, und 
der letzte am Mittwoch, dem 14. 
Oktober. Der Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr im Haus am 
Dom.

Cocktails in Eppelsheim 
Der LandFrauen Verein Eppelsheim lädt am Freitag, dem 22. 

August, ab 18 Uhr zur „Cocktail time“ am Scheunencafé ein. Es 
warten leckere Cocktails mit und ohne Alkohol, aber auch norma-
le Getränke. Für den kleinen Hunger werden etwas andere Fin-
gerfood-Varianten angeboten.
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Partner für IHR ZUHAUSE
Anzeigensonderveröffentlichung | Mittwoch, 13. August 2025

Zellertalstraße 5–7 • 67551Worms-Pfeddersheim • Tel. (0 62 47) 90 51 19

Fenster – Überdachungen – Ganzglastüren
Glasanlagen – Türen – Duschkabinen

KOMPETENZ IN GLAS…
Entspannung wird zum Erlebnis mit

Duschabtrennungen aus Glas natürlich von

www.fz-glas-spiegel.de

24-Stunden-Glasbruch-Notdienst
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Seit über

Ulrich Schwark
Parkettlegemeister

Fußbodenfachgeschäft

50 Jahren

Gernsheimer Straße 45 · 67575 Eich
Tel. (0 62 46) 90 51 35 · Mobil (01 51) 42 55 80 06

• Abschleifen von alten
Böden und Treppen

• Verlegen von
Stab-Mosaik und
Fertigparkett
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9mNeißestraße 14
67574 Osthofen
Mobil 0171/5247759
Telefon 06242/2710
info@schreinerei-menger.de
www.schreinerei-menger.de

• Holz- / Kunststoff- / Alu-Fenster und Haustüren
• Zimmertüren • Rollläden
• Verglasungen • Plissees
• Fliegengitter und Lichtschachtabdeckungen
• Innenausbau • Möbelbau
• Überdachungen • Reparaturen

Die U18 I mit Ema Todorova, Juli Strippel, Livi Heppel und Carlotta John (von links).

TC ROT-WEISS: Vier Meistertitel für Jugendmannschaften / U18 Mädchen I steigen auf

Jugendarbeit trug erneut Früchte
TC RHEINDÜRKHEIM: Buntes Familienfest am 17. August 

Mit Hüpfburg und 
SchnuppertennisDie Jugendarbeit des TC Rot-

Weiß Worms hat in der Meden-
rundensaison 2025 erneut Früch-
te getragen. So konnten gleich 
vier der sieben Jugendmann-
schaften den ersten Platz und da-
mit die Meisterschaft feiern. Die 
U18 Mädchen I steigen nach sie-
ben Siegen in ihrer großen A-
Klassengruppe in die Rheinhes-
senliga auf. 

Die zweite U18 Mädchen 
Mannschaft wurde ebenfalls ohne 
Punktverlust Meister der B-Klasse 
und schlägt in der kommenden 
Saison in der A-Klasse auf. In den 
beiden Mannschaften spielten Ju-
li Strippel, Livi Heppel, Carlotta 
John, Marah Wilhelm, Kimi 

Strippel, Ema Todorova, Mira 
Saur, Isabel Bernotti und Miriam 
Zimmer. 

Auch die U18 II der Jungen 
wurde Meister in der B-Klasse 
und freut sich auf die A-Klasse im 
kommenden Jahr. Die gemischte 
U12 Mannschaft in der Rheinhes-

senliga blieb in ihren vier Spielen 
ungeschlagen und wurde damit 
Meister ihrer Gruppe. In dieser 
Altersgruppe gibt es nur eine 
Klasse, die Rheinhessenliga, die 
aber in vier Gruppen mit jeweils 
fünf bis sechs Mannschaften un-
terteilt ist.

Zu einem Familienfest lädt der 
TC Rheindürkheim am Sonntag, 
dem 17. August, ab 11 Uhr, auf die 
Vereinsanlage in der Oberrhein-
straße 11 ein. Vor allem für die 
Kinder wird einiges geboten: 
Hüpfburg, Riesenfußballdart, 
Mitmachrallye, Rutsche, Schaukel 
und Pickleball sorgen für Spaß 

und Unterhaltung. Wer möchte, 
kann gerne den Tennisschläger in 
die Hand nehmen – Anfänger ge-
nauso wie Fortgeschrittene. Auch 
eine Ballmaschine darf genutzt 
werden. Zuckerwatte, Waffeln, 
Pommes und Würstchen – für 
Essen und Trinken ist also eben-
falls gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Taekwondo bei der TG Westhofen 
Die TG Westhofen, Abt. Taekwondo, lädt ab Donnerstag, dem 21. 

August, alle Interessierten ein, donnerstags und freitags ab 15.30 
Uhr in der Karl-Eschenfelder-Turnhalle, Osthofener Straße 38, in 
Westhofen vorbeizukommen. Weitere Infos unter www.tgw.de

PARKETTBÖDEN: Treppen und Parkett perfekt kombiniert

Fließende Übergänge 

UNIKAT-HAUSTÜREN: Edle Echtholz-Oberfläche verleiht Charakter und Individualität

Holz vor der Hütte

(epr) Ob Böden, Möbel oder 
Wandverkleidungen: Holz ist 
ein beliebter Werkstoff für die 
Gestaltung der eigenen vier 
Wände. Das natürliche Material 
schafft eine warme, behagliche 
Atmosphäre, verbessert das 
Raumklima und überzeugt zu-
dem durch seine zeitlose Optik. 
Besonders häufig wird Holz als 
Bodenbelag verwendet. Hoch-
wertiges Parkett ist nicht nur 
robust und widerstandsfähig, 
sondern auch fußwarm und 
sorgt für ein angenehmes Lauf-
gefühl. Damit sich dieses 
Wohngefühl auch beim Trep-
pensteigen fortsetzt, bietet 
Bembé Parkett, Deutschlands 
größter Parkettverlegebetrieb, 
passgenaue Treppenlösungen 
„Made in Germany“ an. 

Die Stufen, die in der haus-
eigenen Schreinerei in Bad 

Mergentheim nach Maß gefer-
tigt werden, orientieren sich 
an den baulichen Gegebenhei-
ten sowie den individuellen 
Wünschen und Bedürfnissen 
und sind perfekt auf den Bo-
denbelag abgestimmt. So ent-
steht ein harmonischer und 
fließender Übergang von Par-
kett und Stufe. Dass die Trep-
pen nach den allgemein aner-
kannten Regeln der Technik 
für den Treppenbau geplant 
und montiert werden, versteht 
sich dabei von selbst. 

Übrigens: Bembé Parkett 
bietet neben dem Bau neuer 
Treppen auch die Überarbei-
tung bestehender Treppen an. 
Die Stufen erstrahlen danach 
– wie der aufgefrischte Parkett-
boden – in neuem Glanz.

Stilvolles Ambiente: Dank des einheit-
lichen Looks gehen Bodenbelag und 
Treppe scheinbar nahtlos ineinander 
über. (Foto: epr/Bembé Parkett)

(epr) Holzliebhaber lassen ihre 
Leidenschaft für den nachhalti-
gen Baustoff an vielen Stellen in 
die Gestaltung ihres Zuhauses 
einfließen. Auch die Haustür 
muss dabei keine Ausnahme 
bilden, wie die Lignum Echtholz-
Haustürfüllungen von Roden-
berg eindrucksvoll beweisen. Als 
ein Stück echte, gewachsene Na-
tur ist jede Lignum Haustür ein 
„made in Germany“-Unikat: Jede 
Maserung, jedes Astloch, jede 
Fehlstelle verleiht den edlen Ei-

chen-Oberflächen mit rustika-
lem Altholz-Charme Charakter 
und Lebendigkeit. 

Darf‘s noch raffinierter sein? 
Flächenbündige Schwarzstahl-
Lisenen bilden einen attraktiven 
Kontrast zum Holz und schaffen 
eine besondere Tiefenwirkung. 
Auch eine Kombination mit mat-
tierten oder klaren Glaseinsätzen 
und -Seitenteilen ist möglich. 
Den letzten Schliff erhält der 
Vintage-Look durch elegante 
Schwarzstahl-Rahmen sowie pas-

sende Teilflächen und Griffstan-
gen in Schwarzstahl-Optik. 
Wichtig: Die auf Alu- oder Kunst-
stofftüren montierten Echtholz-
Oberflächen dürfen nur ohne 
direkte Bewitterung in einer ge-
schützten Umgebung – z. B. zu-
rückversetzt, überdacht oder mit 
Vorbau – zum Einsatz kommen. 
Die regelmäßige Nachbehand-
lung der werkseitig mit einem 
Hartwachs-Holzschutz versehe-
nen Oberfläche garantiert eine 
dauerhaft attraktive Optik.
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Er sorgte für den Siegtreffer: Mit seiner neuen Position direkt hinter der Dreier-
Sturmreihe fühlt sich Mert Özkaya scheinbar pudelwohl. Foto: Felix Diehl

FUSSBALL-OBERLIGA RHEINLAND-PFALZ/SAAR: Wormatia holt beim 1:0-Sieg gegen Cosmos Koblenz die ersten Punkte / Heute im Pokal gefordert

Unnötiges Zittern beim ersten Saison-Sieg
Von Marcus Diehl › Das sollte die 
Elf in dieser Saison nicht allzu oft 
machen: Sie strapazierte das 
Nervenkostüm der 758 Zuschau-
er! Bis zum Schlusspfiff war Zit-
tern angesagt, aber so weit hätte 
es gar nicht kommen müssen. 
Denn die Wormatia war das bes-
sere Team auf dem Platz. Dass es 
am Ende nur ein 1:0 (1:0)-Sieg ge-
gen den FC Cosmos Koblenz ge-
worden ist, lag an der mangelhaf-
ten Chancenverwertung. 

Dazu Trainer Anouar Ddaou 
nach dem Spiel: „Das hätten wir 
besser machen und uns früher 
belohnen müssen. Wichtig ist 
aber auch, dass wir uns die Tor-
chancen erarbeitet haben“. Im 
ersten Heimspiel als Trainer des 
VfR war er von der Leistung sei-
ner Mannschaft besonders in der 
ersten Hälfte sehr angetan. Viel-
leicht hatte auch die Choreogra-
fie der Fans kurz vor dem Anpfiff 
etwas dazu beigetragen.

Nach fünf Minuten schon lag 
der Torschrei auf den Lippen. 
Nach einer guten Eckballvariante 
durch Mert Özkaya und Nico Jä-
ger kam der Ball – noch leicht 
abgefälscht – zu Tom Fladung. 
Doch sein Abschluss ging aus 12 
Metern über das Gehäuse. 

Agil und spielfreudig
In der Folge prüfte Mert Özka-

ya den Gästetorhüter zweimal 
aus der Entfernung und Nico Jä-
ger zielte knapp am langen Pfos-
ten vorbei. Sehr agil und spiel-
freudig präsentierte sich Nico Jä-
ger auf der rechten Außenbahn. 
In der letzten Saison war er noch 
in der Gruppenliga Darmstadt 
für den TSV Auerbach aktiv, ver-
gleichbar mit der Landesliga in 
unserem Raum. Immer wieder 
konnte er seinem Gegenspieler 
enteilen. So war es auch kein Zu-
fall, dass er mit einer exzellenten 
Vorbereitung das „goldene Tor“ 
auflegen konnte. Mit einem lan-
gen Ball wurde Nico von Laurenz 
Graf auf die Reise geschickt. Ge-
genspieler Heck ließ er stehen, 
legte ab auf Mert Özkaya und der 
traf ins lange Eck zum verdien-
ten 1:0 (32.).

Echte Chancen fehlten
Kurz vor der Pause hätte das 

Resultat erhöht werden müssen. 
Aber die komplette Sturmreihe 
schien das Toreschießen verges-
sen zu haben. Ob jetzt Mert Özka-
ya, Nico Jäger oder am Ende Noah 

Maier – einer hätte den Abschluss 
suchen müssen und nicht noch 
mehrmals quer spielen. 

Von den Gästen kamen ein 
paar Versuche auf das Tor, die To-
bias Edinger vor keine großen 
Probleme stellten. Einige Proble-
me hatte die VfR-Defensive beim 
Herausspielen nach eigenem 
Abstoß. Ansonsten war das Spiel 
der Wormatia sehr ansehnlich. 
Die Spieler probierten viel und 
waren sehr emsig, auch wenn 
noch nicht alles zur Zufrieden-
heit gelöst werden konnte. 

Mit mehr Wucht 
aus der Kabine

Die Gäste kamen mit mehr 
Wucht aus der Kabine. In der 52. 
Minute ergab sich für Gästetrai-
ner Yusuf Kasal die Schlüsselsze-
ne der Partie. Durch einen von 
Luca Baderschneider verursach-
ten Handelfmeter stand die Par-
tie vor der Wende. Der Strafstoß 
wurde durch Khery Hamka sehr 
leichtfertig liegengelassen, Tor-
hüter Tobias Edinger hatte keine 
Probleme, den Ball festzuhalten. 

In der Folge war es dann die 
Wormatia, die ihre Chancen, das 
Ergebnis zu erhöhen, nicht nutz-
te. Bei den Pfostentreffern von 
Mert Özkaya und Niklas Meyer 
war Pech im Spiel und Marc 
Nauth verließen beim Torschuss 
die Kräfte. Ebenfalls noch verbes-
serungswürdig ist das Ausspielen 
der Konter. Etwas mehr Ruhe wä-
re wünschenswert gewesen. So 
wurden zu oft die falschen Ent-
scheidungen getroffen oder die 
Zuspiele waren zu ungenau. 

Erfolgreicher Einstand
Über den Ausgang der Partie 

gibt es keine zwei Meinungen, 
der Erfolg war verdient. Lediglich 
das lange Zittern um den Sieg 
hätte nicht sein müssen. Für Trai-
ner Anouar Ddaou war ein erfolg-
reicher Einstand in der EWR-
Arena: „Für mich war es wichtig, 
wie wir mental und mit welcher 
Intensität ins Spiel kommen. Da-
her bin ich sehr zufrieden, in wel-
cher Art und Weise wir heute auf-
getreten sind.“ 

Am heutigen Mittwoch um 19 
Uhr geht es in der 3. Runde im 
Verbandspokal nach Hechtsheim 
gegen den FC Basara Mainz. 

Gleich landet der Kopfball von Gawlik zum 1:0  im Netz. Foto: Felix Diehl

FUSSBALL-LANDESLIGA: : Ohne Biss geht die TSG in Gimbsheim mit deren 2:0-Erfolg baden / Wormatia feiert zweiten Erfolg

TSG Pfeddersheim knüpft an Abstiegssaison an
Von Marcus Diehl › Es sollte alles 
besser werden in dieser Saison. 
Eigentlich wollte die TSG wieder 
zurück in die Erfolgsspur. Jedoch 
sinkt diese Hoffnung angesichts 
der Art und Weise, wie sich das 
Team präsentierte. 

Die Wormatia II feierte den 
zweiten Saisonsieg. Einen gro-
ßen Kampf lieferte der TuS Neu-
hausen gegen ein Spitzenteam, 
auch wenn er am Ende ertragslos 
blieb. Am Tabellenende stehen 
zwei Wormser Teams, die so 
nicht zu erwarten waren.

SV Gimbsheim – 
TSG Pfeddersheim 2:0 (2:0)

Einen absolut verdienten Er-
folg feierte der SV Gimbsheim 
gegen die TSG. Was die Leistung 
betrifft, entpuppte sich das mit 
Spannung erwartete Duell als 
Enttäuschung, denn die Gäste ha-
ben einiges auf dem Platz vermis-
sen lassen. Erst in der Schluss-
phase wurden sie aktiver. 

TSG Trainer Marco Streker sag-
te über  die Partie: „Sehr enttäu-
schend, heute haben wir fast alles 
vermissen lassen. So kann man in 
der Landesliga nicht bestehen“.  
Die gesamte Spielzeit agierte die 
TSG viel zu phlegmatisch. 

Anders die Gastgeber, die das 
Derby mit großer Ernsthaftigkeit 
angegangen sind. Bereits nach 
fünf Minuten hätte es nach einem 
Foul von Rik Hiemeleers an Peter 
Bähr einen Elfmeter geben müs-
sen. Die erste Chance, zu einem 
Treffer zu kommen, hatte danach 
die TSG. Den ersten Abschluss 
von Marlon Igert konnte Torhüter 
Niklas Radmacher noch abwerten, 
den anschließenden Kopfball von 
Dominik Schwarz entschärfte Ke-
vin Siebert kurz vor der Linie. Da-
nach ging es für den TSG nur 
noch bergab: Es gab zu viele Ab-
spielfehler, vor allem in der Offen-
sive war kein Durchkommen und 
in den direkten Duellen waren sie 
meistens zweite Sieger. 

Anders die Gastgeber, die mit 
Einsatzbereitschaft bestachen. 
Sehr oft waren sie einen Schritt 
schneller am Ball und erzielten 
die Tore, mit großzügiger Unter-
stützung der TSG. Beide Male war 
Daniel Gawlik der Torschütze. In 
der 35. Minute war er galliger als 
Moritz Maurer und köpfte ein. 
Kurz vor der Pause sprang der Ball 
drei Mal an der Strafraumlinie, 
ohne dass der Ball von den Gästen 
geklärt werden konnte. Also 
nahm Daniel Gawlik den Ball auf 
und traf in die obere Ecke. Dazwi-
schen gab es die nächste Dop-
pelchance der TSG, wobei Lazar 
Ilic am Torhüter scheiterte und 
Fabian Herchenhan den Ball am 
Tor vorbeisetzte. 

Auf ein großes Aufbäumen 
nach der Pause wurde vergebens 
gehofft. Zu ungenau zielten Adri-
ano Fragomeli und Eric Reil je-
weils einmal, Daniel Gallig gleich 
zweimal. „Das ist das einzige 
Manko bei meiner Mannschaft. 
Wir hätten den Sack früher zuma-
chen müssen. Ansonsten bin ich 
mehr als zufrieden. Wir haben 
sehr gut verteidigt und waren gal-
liger,“ sagte Trainer des SV 
Gimbsheim Steven Jones. In den 
letzten fünfzehn Minuten dräng-
te die TSG auf das Gimbsheimer 
Tor. Einige Umstellungen und 
Auswechslungen zeigten bei der 
TSG Wirkung, während bei den 
Altrheinern die Kräfte schwan-
den. Markus Schygullas Treffer 
wurde nicht anerkannt, weil bei 
der Flanke der Ball die Linie 
übertreten hatte.

TuS Neuhausen – 
SV Büchelberg 0:2 (0:0)

Zweites Spiel, zweite Niederla-
ge und wieder ohne eigenen Tref-
fer. Die Tormaschine der letzten 
Bezirksligasaison kam noch 
nicht ins Rollen. Der TuS Neu-
hausen wehrte sich tapfer gegen 
die drohende Niederlage gegen 
eines der Spitzenteams der Liga. 

Nach einer einseitigen ersten 
Halbzeit kam der TuS nach der 
Pause besser ins Spiel hinein. 
Letztendlich wurde die Partie in 
der Schlussphase verloren. Wäh-
rend der TuS den Pfosten traf, 
machten die Gäste die Tore. 

FG Mutterstadt –
VfR Wormatia Worms II 0:1 (0:0) 

Es war ein hart erkämpfter 
Sieg für den VfR. Damit stehen 
sie zusammen mit Büchelberg 
an der Tabellenspitze. Matchwin-
ner in der 82. Spielminute war 
Lukas Sundin mit seinem golde-
nen Treffer. Ein weiterer Garant 
für den Erfolg war Torhüter Mari-
us Mrachacz, der einen Elfmeter 
in der Nachspielzeit parieren 
konnte. Damit war der zweite Er-
folg am zweiten Spieltag der Sai-
son perfekt.

Am Sonntag steht das nächste 
Derby auf dem Plan. Der SV 
Gimbsheim muss zur Wormatia. 
Neuhausen fährt zum TSV Schif-
ferstadt. Die TSG empfängt am 
Samstagmittag den Aufsteiger 
FC Speyer, der nach einer klaren 
Niederlage zum Auftakt einen 
Kantersieg folgen ließ. Es ist an 
der Zeit, dass die TSG eine Reak-
tion zeigt.



GC WORMS: Aufstieg in die 3. Liga Süd der RMKL-Senioren-Golfliga

Konstant gute Leistungen
RESIDENZFEST:  Eritreer gewinnt den 29. Altstadtlauf 
in Kirchheimbolanden / Alle Ergebnisse online

LLG-Sommerläufe gestartet

Am Freitag sicherte sich die 
RMKL-Herrenmannschaft des 
Golfclubs Worms beim letzten 
Spieltag der Rhein-Main-Kinzig-
Lahn Senioren-Golfliga (4. Liga 
Süd) im GC Friedberg den Auf-
stieg. Mit 179 Punkten belegte das 
Team knapp hinter der gastgeben-
den Mannschaft den zweiten 
Platz des Tages – nur ein Punkt 
trennte sie vom Tagessieg. Da die 
Wormser bereits als Tabellenfüh-
rer angereist waren, reichte dieses 
starke Ergebnis, um den ersten 
Platz in der Gesamtwertung zu 
behaupten und den Aufstieg in 
die 3. Liga Süd perfekt zu machen.

Der Weg zu diesem Erfolg 
führte über sechs Turniere: im 
GC Mommenheim, GC Hof 
Hausen, GC Idstein, das Heim-
spiel beim GC Worms im Juli, 
den GC Rheinhessen in Wiß-
berg und schließlich das Saison-
finale beim GC Friedberg. Dabei 
zeigte das Team konstant gute 
Leistungen, sowohl in den Ein-
zelergebnissen als auch im Ge-
samtmannschaftsergebnis.

Bester Wormser Spieler im 
Netto-Ergebnis des Finalturniers 
war Christopher Leslie Ellse, der 
mit seiner Leistung maßgeblich 
zum Erfolg beitrug.

GC-Präsident und Mann-
schaftskapitän Michael Möller 
zeigte sich nach dem Turnier be-
geistert: „Das war eine großartige 
Teamleistung über die gesamte 
Saison hinweg. Jeder einzelne 
Spieler hat seinen Teil dazu bei-
getragen, dass wir unser Ziel er-
reichen konnten. Der Aufstieg in 
die 3. Liga Süd ist der verdiente 
Lohn für unseren Einsatz und 
unsere Geschlossenheit.“

Die RMKL-Seniorenmann-
schaft des GC Worms blickt nun 
gespannt auf die Herausforde-
rungen der kommenden Saison 
in einer höheren Spielklasse.

Der Residenzfestlauf am ver-
gangenen Samstag in Kirch-
heimbolanden war wie in den 
meisten Jahren zuvor auch dies-
mal wieder ein Hitzelauf.

Von den rund 249 Startern 
kam der Eritreer Tesfamariam 
Estopia vom TV Alzey am besten 
mit der Hitze zurecht und siegte 
nach sagenhaften 32:59 min. 
Ihm folgte mit 33:18 min. sein 
Vereinskollege Leander Fink, be-
vor Simon Trampusch vom TuS 
Framersheim mit 35:06 min. das 
Sieger Trio vervollständigte.

Schnellste Dame an diesem 
Abend war Hannah Weyers (Je-
naer Intervallexpress), die nach 
40:40 min. die elektronische Zeit-

messung passierte. Rebecca Kel-
ler (TG-Worms) finishte nach 42:
49 min. und die Drittplatzierte 
Marielle Köhler von Flonheim 
nach 47:13 min.

Durch Altstadt und 
Schlossgarten

Eine 2,5-km-Runde, welche 
durch die historische Altstadt 
und den angrenzenden Schloss-
garten führt, musste von den 
Athleten 4-mal durchlaufen wer-
den.

Bevor die Erwachsenen um 
17.45 Uhr auf die 10 km Strecke 
geschickt wurden, hatten be-
reits eine viertel Stunde vorher 
61 Kinder (bis 12 Jahre) eine 
Runde über 800m absolviert. 
Den 5-km-Schnupperlauf ge-
wann Hannes Ebener mit 18:42 
min. von der TSG Eisenberg. 
Schnellste Dame war mit 21:34 
min. Isabelle Berg vom TV-Ro-
denbach.

Alle Ergebnisse vom Resi-
denzfestlauf und Informatio-
nen zum zweiten Sommerlauf 
der LLG, dem „20. Panora-
malauf“ in Monsheim am 21. 
September, findet man unter 
www.llgwonnegau.de
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IMMOBILIENGESUCH STELLENANGEBOT

ANKAUF

Christian sucht
Pelze, Nähmaschinen, Möbel, 
Bernstein, Teppiche, Porzellan, 
Ferngläser, Gold a. Art, Zahn, 

Münzen, Modeschmuck, 
Trachten, Puppen, kostenlose 

Beratung u. Anfahrt, 
Werteinschätzung, 

Barabwicklung vor Ort. 
Mo – So 8 – 20 Uhr erreichbar.
Telefon: (01 77) 3 65 27 88

SIE SUCHT IHN

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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IMMOBILIENANGEBOT

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

SONSTIGES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

BMW X5
xDrive45e XLine, EZ 6/2020, 290 

KW/394 PS, Plugin-Hybrid, Driving Assistant 
Professional, Phytonicblau, 65.000 Original- 

Kilometerleistung, 4-Zonen-Klima, 
21" Y-Speiche, Soft-Close, Leder Vernasca 

designperforiert, Anhängerkupplung mit 
schwenkbarem Kugelkopf, Panorama 

Glasdach, Komfortsitze vorn, el. verstellbar, 
Sitzheizung vorn und hinten, 

Fernlichtassistent, Laserlicht, Head-Up 
Display, Harmann Kardon Sound System,

uvw., Listen-Neupreis ca. 97.000 Euro 
Preis 49.900 .- (MwSt ausweisbar)

Telefon: (0 62 41) 95 78 13 (Mo-Fr) 
oder Email frank@pelopo.de
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CARAVAN/WOHNMOBIL

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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Suche Nachhilfelehrer 
od. Student, 

Mathe, Deutsch + Englisch, 
12. Klasse auf Std. Basis.

Telefon: (01 62) 9 80 19 53
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KFZ-MARKT

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_21m

www.nibelungen-kurier.de

Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s online
Anzeigen können Sie rund um die 
Uhr auch online aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de

Das große Läuferfeld kurz nach 
dem Start.

Die RMKL-Mannschaft des GC Worms – Nur ein Punkt trennte sie vom Tagessieg, für den Aufstieg reichte es trotzdem.
Foto: GC Worms e.V.



Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

Verwandeln Sie Ihren Außenbereich 
in eine Wohlfühloase!

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carports • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

AKTIONSVERLÄNGERUNG – DOPPELT SPAREN!

TERRASSENÜBERDACHUNG
25
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SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Modernes und zeitloses Design
• Langlebig und wetterfest 
• Qualitätsmaterialien 
• Erhöht den Wohnkomfort
• Wartungsarm und stabil 
• Nachhaltig und hochwertig 

(0 62 47)

8 22 94 76

auf 
alle

(Gültig bis zum 22.8.2025)

15%
ÜBERDACHUNGEN

50%+
auf alle MONTAGEN 

CARPORT


